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Schon vor der Schulzeit, erzählt Emil, habe ich den Großteil der Morsezeichen durch
meinen Vater so nebenbei erlernt. Das hat sich später in der Mittelschule als sehr vor-
teilhaft erwiesen, da für ein „Sehr gut“ in Physik unbedingt auf Kenntnisse des Morse-
alphabets notwendig waren. Allerdings war noch kein Gehörlesen gefragt, sondern
man musste die Morsezeichen auf die Tafel schreiben.

Großes Interesse hatte Emil in den folgenden Jahren für alles was mit Elektrotechnik
zu tun hatte. Im Freundeskreis waren sehr oft Kameraden, deren Väter mit Funk zu tun
hatten und so bekam er immer wieder Elektroteile, die schon ausgeschieden wurden,
für Emil aber noch verwendungsfähig waren.

Das erste Mal mit einem Funkrufzeichen kam Emil durch ein Zeitungsinserat in Kon-
takt. Bei einem Einkauf von Schrauben und Muttern hatte der Verkäufer diese in ein
Papierstanitzel aus Zeitungspapier gegeben. Beim Auspacken der Schrauben fand
Emil auf einem dieser Zeitungsblätter einen Bericht von OE6OB, in dem die Station
dieses Funkamateurs aus Graz beschrieben wurde. Es handelte sich dabei um einen
sehr einfachen Sender und Empfänger, wie es 1936 üblich war.

Der Funke hat bei Emil sofort gezündet und sollte ihn sein Leben lang nicht mehr los-
lassen. Ein Jähr später dann, 1937, begann Emil mit Freunden schon mit kleineren
und größeren Basteleien. Die dafür notwendigen Teile, meistens gebraucht, die auch
sehr sehr teuer waren, wurden in damals schon existierenden Radiobastelgeschäften
erstanden.

Dann erzählte Emil, was er in einem kleinen Geschäft (Radio Hofer in Klagenfurt) 1937
erlebt hatte Emil verdiente sich in den Ferien ein Taschengeld von öS 5,00 und wollte
damit eine größeren Senderöhre kaufen. Diese Röhre sollte aber etwas über öS 7,00
kosten.

Da Emils Barschaft nur öS 5,00 betrug, sagte der damalige Seniorchef dieses Ge-
schäftes nach kurzem Nachdenken: „Gib her die 5 Schillinge, hier hast du die Röhre“.

Vielleicht hat dieses kleine Erlebnis Emil für später nachhaltig geprägt, denn er hat
sich immer für jeden Funkamateur, der sich um Hilfe an ihn wandte, mit Rat und Tat
zur Verfügung gestellt.

Nach der Matura im Jahr 1941 erging es Emil wie so vielen seiner Landsleute. Er wur-
de zum Reichsarbeitsdienst einberufen. In dieser Zeit war dann keine Möglichkeit
vorhanden, sich mit dem Hobby Amateurfunk zu beschäftigen.

Anschließend zum Militär einberufen (in Bad Reichenhall zu den Gebirgsjägern),
konnte Emil seine bisherigen Kenntnisse als Radiomechaniker, als den er sich ausge-
geben hatte, einsetzen. Er wurde sofort zu den Funkern an die Front versetzt.

Durch seine technischen Kenntnisse war es in der folgenden Zeit dann für Emil etwas
leichter, da viele Vorgesetzte von seinem Wissen Gebrauch machten.

Nach weiterer Intensivausbildung im Morsen wurde Emil dann nach Frankreich ver-
setzt, dann an der Front nach Russland, wo er als Funktruppführer eingesetzt war.

Später dann wieder in Deutschland hatte Emil durch sein Wissen die Möglichkeit bei
Funktrupps eingesetzt zu werden. Das Kriegsende erlebte Emil an der polnischen
Grenze und geriet wie so viele Leidgenossen in russische Gefangenschaft. In dieser
Zeit bis Mai 1947 erlitt Emil leider auch schwere gesundheitliche Beeinträchtigungen.

Wieder in seiner Heimat Eisenkappel hatte Emil gleich wieder die Möglichkeit, dank
seiner Mutter, die alle Geräte sorgsam aufbewahrt hatte, sich wieder seiner Bastler-
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leidenschaft hinzugeben. Leider wurde diese Tätigkeit aber immer wieder durch län-
gere Spitalsaufenthalte unterbrochen.
Emil nutzte diese Zeit aber aus, um als Funkamateur tätig zu sein und seine Erfahrun-
gen zu erweitern. So war er auch 1948 während eines Erholungsaufenthaltes in Zierl
als OE7II, später dann mit dem Call OE8II QRV.
Während dieser Zeit war Emil vorwiegend in CW mit einer Leistung von 5 Watt unter-
wegs. Es war damals sehr schwierig, an elektronische Bauteile heranzukommen, er-
zählte Emil weiter.
Er musste manches Mal alle Tricks anwenden, um zum Beispiel zu einer heiß begehr-
ten LS50-Röhre zu kommen, die er dringendst benötigte. Dadurch war es möglich,
die Ausgangsleistung auf 40 Watt zu erhöhen, um auch entferntere Stationen zu
erreichen.
Als Antennenmast diente eine Holzstange, die erst im Wald geschlägert werden
musste. Damit war es möglich, einen 40m langen Kupferdraht zu spannen und da-
durch war Emil dann auf fast allen Kurzwellenbändern QRV.
Während der Besatzungszeit durch die Engländer war es nicht immer leicht, dem
Hobby Amateurfunk nachzugehen. Es gab jedoch auch bei der Britischen Besat-
zungsmacht Funkamateure, die für unser Hobby Verständnis hatten und keine
Schwierigkeiten in den Weg legten.
Wenn auch manches Mal nicht zugelassene Rufzeichen in der Luft waren, überstan-
den Emil und seine Freunde diese Zeit recht gut.
Ende 1953 legten dann auch die Russen kein Veto mehr gegen eine Lizenzierung ös-
terreichischer Funkamateure ein, sodass Emil im März 1954 die offizielle Prüfung
ablegen konnte.
Die erste Sendegenehmigung erhielt Emil im August 1954 und seit dieser Zeit ist er
unter dem Rufzeichen OE8PE on air.
Beruflich war Emil in der Flugsicherung in Klagenfurt beschäftigt und konnte dort na-
türlich seine großen Erfahrungen im gesamten Technikbereich einbringen.
Von 1970 bis 1977 war Emil auch Landesleiter der Landesstelle Kärnten. Er war auch
maßgeblich daran beteiligt, dass der damals noch recht zentralistisch geführte ÖVSV
in die einzelnen Landesverbände gegliedert wurde.
Während seiner gesamten beruflichen Laufbahn ist Emil immer allen OMs im Ama-
teurfunk mit Rat und Tat zur Seite gestanden.
Auch heute noch, Emil hatte vor kurzem seinen 85. Geburtstag gefeiert, wird er immer
wieder um Rat gefragt bzw. um Hilfe gebeten.
Rückblickend, so erzählt Emil, hat er mit dem Funken im Jahre 1937 begonnen, wenn-
gleich er durch die politischen Ereignisse und den Kriegswirren die Amateurfunkprü-
fung erst 1954 ablegen konnte.
In seiner langjährigen Tätigkeit als Funkamateur hat Emil auch viele Kurse geleitet
bzw. Prüfungsvorbereitungen durchgeführt, und damit so manchem OM das Rüst-
zeug für dieses Hobby mitgegeben.
Wir wünschen unserem OE Emil noch viele Jahre Schaffenskraft im Sinne unseres
schönen Hobbys und hoffen alle, ihn noch recht oft auf unseren Amateurfunkbändern
zu hören.
Das Gespräch mit OM Emil OE8PE, führte OE8RZS – Richard Kritzer.
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8. Bestätigung bzw. Wahl der Bezirksstellenleiter für die ADL 201 bis 206
9. Abstimmung über den Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2010 (Landesverbands-

beitrag)
10. Ehrung verdienter Persönlichkeiten
11. Behandlung bzw. Abstimmung über Anträge von Verbandsmitgliedern
12. Allfälliges
Wahlvorschläge sind gemäß §3 der Wahlordnung bis spätestens Freitag, den 20. Fe-
bruar 2009, schriftlich zu richten an den Vorsitzenden des Wahlausschusses

Ing. Kurt Wingelmayer, OE2KWN
Franz-Josef-Straße 15, Top 1

5020 Salzburg
Eine Einverständniserklärung der zur Wahl vorgeschlagenen Personen ist nachzu-
weisen. Anträge von Verbandsmitgliedern an die Hauptversammlung sind bis spätes-
tens Freitag, den 20. Feber 2009, schriftlich oder mündlich an die Landesverbands-
leitung zu richten.
An der Teilnahme zur Jahreshauptversammlung verhinderte Mitglieder werden
eingeladen, ihren Bezirksstellenleiter oder ein Mitglied mit der vertretungsweisen
Stimmabgabe zu betrauen.
Eine Vollmacht in einfacher Form ist auszustellen.
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen der Landesleiter des Amateurfunkverban-
des Salzburg unter folgender Anschrift zur Verfügung:

Ludwig Vogl, OE2VLN
Sighartsteiner Straße 33

5202 Neumarkt am Wallersee
Tel.: 06216 / 4446 — Mobil: 0664 / 2042018

Um zahlreichen Besuch und pünktliches Erscheinen ersucht die Verbandsleitung.
Für den Landesverband: Ludwig Vogl

Landesleiter des Amateurfunkverbandes
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OE 3 berichtet Landesverband Niederösterreich: 3004 Weinzierl
Gartenstraße 11, Tel . 0664/4114222, E-mai l oe3gsu@oevsv.at

Aus unseren Ortsstellen:

ADL302-Wiener Neustadt

BL Markus Schieder, OE3HWC informiert:

Wir veranstalten im Frühjahr 2009 wieder einen Vorbereitungskurs für die Amateur-
funkprüfung!

Vorab gibt es vor Beginn des Kurses noch einen Informationsabend, um einander
kennen zu lernen und offene Fragen zu beantworten.

Der Infoabend findet am Donnerstag, den 19.02.2009 ab 18.00 Uhr in unserem
Clublokal Restaurant „Zur Schützenrosi“ statt. Dort könnt Ihr dann persönlich Eure
Kursleiter kennen lernen und Fragen stellen. Weiters gibt es einen Überblick über den



Ablauf des Kurses, Infos über Beginn und die Kurszeiten, sowie Lernunterlagen und
Informationen über die Kosten.

Ich würde mich freuen, so viele wie möglich von Euch bei unserem Infoabend begrü-
ßen zu dürfen. Selbstverständlich wird unsere Rosi gerne auch für Euer leibliches
Wohl sorgen.

• Clublokal Restaurant „Zur Schützenrosi“
Am Luckerweg (Beim Schießplatz)
2700 Wiener Neustadt

Zufahrt über Südautobahn – Abfahrt Wiener Neustadt West, links unter Autobahnbrü-
cke und nach ca. 500 m wieder links (Hinweisschild Mannlicher folgen). Dort der
Forststraße folgen bis zum Schießplatz.

Bei weiteren Fragen stehe ich Euch gerne zur Verfügung unter:
oe3hwc@aon.at
Tel: 0664 / 51 828 53 (bis 20.00 Uhr)

73 de
Markus, OE3HWC (BZL.: ADL302)

+ + +

ADL303-Mödling

BL Max Schmoll, OE3MSU schreibt uns:

Nach viel beachteten und gut besuchten Vorträgen in anderen ADLs gastiert DI Chris-
tian Bauer, OE3CJB mit seiner Einführung in die Spektrumanalyse auch bei uns im
ADL303-Mödling.

Themenschwerpunkte:
Worum handelt es sich bei einem Spektrum?
Welche Messungen können wir durchführen und was können wir daraus herauslesen?
Wie funktioniert ein Spektrumanalysator?
Worauf muss man im Umgang mit Spektrumanalysatoren achten?

Abschließend plant Christian noch eine Live-Demo eines modernen Spektrumanaly-
sators mit der Möglichkeit, kurz Messungen damit zu machen. Es können auch Mes-
sungen live durchgeführt werden, wie z.B. an Eigenbaugeräten.

Datum: Donnerstag, 19.02.2009, Beginn 19.00 Uhr
Ort: Unser Clublokal

• Gasthof „Blaue Blunz´n“
Wienerstraße 40 – 2340 Mödling

Selbstverständlich sind zu diesem Vortrag – so wie immer – Gäste herzlich willkommen.

Beste 73 de
BL Max Schmoll, OE3MSU

+ + +

ADL309-Schwarzatal

BL Heinz Pazmann, OE3IPW kündigt an:

Clubabend mit Vortrag! Unser KW-Contestreferent, DI Dieter Kritzer, OE8KDK, ist be-
geisterter Teilnehmer an prominenten DX-Peditionen. Diesmal berichtet er über die
DX-Pedition nach J5C Guinea Bissau 2008. Als besonderes Schmankerl erwarten uns
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Vorinformationen und Bilder über die, vom 8.–19. Jänner 2009 stattgefundene DX-Pe-
dition nach TS7C Kerkennah Island, Tunesien.
Der Vortrag findet am Freitag, den 6. Februar statt.
Noch ein Clubabend mit Vortrag:
Die Rallye von DI Hans Mayer, OE1SMC als Vortragender geht auch im neuen Jahr
munter weiter! Diesmal ist er beim ADL309 zu Gast!
Im Rahmen unseres Clubabends am Freitag, den 6. März – im „Au Gartl“ – führt
Hans, OE1SMC seine bekannte Power Point Präsentation „Meteorscatter-Betrieb
mit dem PC im 6-m-Band“ mit anschließenden, praktischen Vorführungen auch bei
uns vor. Wir beginnen um 19.00 Uhr.

• Restaurant „Au-Gartl“ – Auzeile 76 – 2620 Neunkirchen
Die Vortragenden und BL Heinz, OE3IPW freuen sich auf zahlreichen Besuch!
Gäste sind herzlich willkommen!

+ + +
ADL316–Leitha
BL Reinhard Pontilli, OE3RPB kündigt an:
Teilnahme an der Antarktis-Aktivitätswoche 2009
Wie schon in den vergangenen Jahren, findet auch heuer wieder die „Antarctic Activi-
ty Week“ in der letzten vollen Februarwoche statt, heuer bereits zum sechsten Mal, in
der Zeit vom 16. Februar 00:00z bis zum 22. Februar 24:00z.
Weltweit sind alle Funkamateure und Hörer herzlich dazu eingeladen, sich rege an
dieser Antarktis-Aktivitätswoche zu beteiligen. OMs und SWLs sollen so viele Statio-
nen mit Sonderrufzeichen – und auch „echte“ Antarktis-Stationen – wie möglich ar-
beiten bzw. loggen. Kein Nummernaustausch ist notwendig – einfach loslegen und
im DX-Stil arbeiten, um ins Log zu kommen.
Antarktis-Stationen und Sonderstationen mit WAP-Nummern sind bei der Antarktis-
Aktivitätswoche hoch willkommen. Stationen, die mitmachen wollen, besorgen sich
eine WAP-Nummer bei Gianni I1HYW varettos@tin.it und ein Sonderrufzeichen beim
zuständigen Fernmeldebüro – und schon kann es losgehen. Wir vom ADL-316 haben
an dieser Aktivitätswoche schon in den vergangenen beiden Jahren teilgenommen
und haben auch heuer um das Sonderrufzeichen „Eigenes Call / AAW“ beim Fernmel-
debüro angesucht und hoffen, diese wieder zu bekommen. Die Kosten für die Bewilli-
gung tragen wir natürlich selber. „Unsere“, schon in den beiden vergangenen Jahren
verwendeten, WAP-Nummern, wollen wir auch heuer wieder bei Gianni aktivieren,
dies dürfte leicht möglich sein.
Nähere Details findet man auf der Webseite www.waponline.it – z.B. alle registrierten
WAP-Nummern mit Call und natürlich viel Interessantes zu dieser Aktivitätswoche.
Wir wollen wieder mitmachen:
OE3WWB / AAW WAP-85 Willy OE3SGA / AAW WAP-90 Gus
OE3RPB / AAW WAP-86 Rei OE3HM / AAW WAP-125 Hans
OE3KKA / AAW WAP-88 Karl OE3AGA / AAW WAP-126 Hans
OE3AIS / AAW WAP-89 Bert
Wir freuen uns schon auf diese Woche und hoffen, wieder viele Kontakte machen zu
können.
Beste 73 de Reinhard – OE3RPB BL ADL316
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ADL322-Schwechat

BL Ernst Jenner, OE3EJB berichtet:
Der erste Clubabend mit Vortrag im neuen Jahr findet am Mittwoch, den 11. Februar
in gewohnter Weise in den

• Rannersdorfer Stuben
Hähergasse 33 – 2320 Schwechat-Rannersdorf statt.

Wir beginnen um 18.00 Uhr, der Vortrag um 19.00 Uhr.
Diesmal sollte es klappen, wenn DI Christian Bauer, OE3CJB seine viel beachtete Ein-
führung in die Spektrumanalyse halten wird.
Das Programm ist das gleiche wie am 19.02.09 im ADL303-Mödling.

Gäste sind herzlich willkommen. Ich freue mich auf zahlreichen Besuch!
73, BL Ernst, OE3EJB

*****

Liebe Funkfreunde,

am Mittwoch, den 11. März 2009 gibt es wieder einen interessanten Vortrag über eine
Funkreise. Im Sommer 2007 reiste unser Präsident mit seiner Familie durch das Out-
back Australiens. Von VK6 – Perth – Über VK8 – Darwin – in das rote Zentrum Austra-
lien – Alice Springs und Yulara (Ayers Rock). Michael Zwingl, OE3MZC wird uns
darüber berichten.

Klubabend mit Vortrag von Mike, OE3MZC „von VK6 nach VK 8 – Eine Reise durch
das Outback“

Veranstaltungsdatum: 11. März 2009 – 19.00 Uhr

Veranstaltungsort: Rannersdorfer Stuben
Hähergasse 33
2320 Schwechat-Rannersdorf
http://www.gast-haus.co.at/

Ich hoffe auf zahlreiche Teilnahme! Gäste sind herzlich willkommen.

Klubabend ab 18.00 Uhr, Vortrag um 19.00 Uhr.

73, de Ernst, OE3EJB
BL ADL322

+ + +

ADL324-Stadt Heidenreichstein

BL Maria Gangl, OE3MFC kündigt 2 Events an:

Vom 1. bis 3.Mai findet die Minimesse 2009 Heidenreichstein statt und am Sonntag,
den 24. Mai das Naturparkfest im Heidenreichsteiner Hochmoor!

Der ADL324 und der Amateurfunkclub Heidenreichstein AFCH werden sich an beiden
Veranstaltungen engagiert beteiligen und Interessenten unser geliebtes Hobby Ama-
teurfunk nahe bringen.

Nähere Infos in den nächsten qsps.

Auf zahlreichen Besuch freuen sich
BL Maria, OE3MFC
Rainer, OE3RGB
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Informationen aus dem LV3:

Der Vorstand des Landesverbandes Niederösterreich lädt alle Mitglieder und Freun-
de des LV3 zur

Vorstandssitzung mit Bezirksleitertagung

Am: 21.03.2009
Ab: 14.00 Uhr
Im: Gasthaus Weber – Goldegger Straße 7 – 3100 St. Pölten

Tagesordnung:
Bericht des Landesleiters
Bericht der Schatzmeister
Berichte der Referenten
Berichte der Bezirksleiter
Budget 2009 und Jahresabschluss 2008
Allfälliges

Anträge und Vorschläge zur VS+BL sind bitte bis 23.02.2009 schriftlich, per E-mail,
telefonisch oder persönlich beim Landesleiter einzubringen, damit der Vorstand die-
se noch behandeln kann.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch! 73 OE3GSU Gerhard

+++

Clubabende des LV3:

Die monatlichen Clubabende des LV3 finden auch im Jahr 2009 jeden vierten Freitag
im Monat statt. Die Termine finden Sie auf unserer Homepage www.oe3.oevsv.at un-
ter „Über den LV3“.

Den nächsten LV3-Clubabend veranstalten wir am Freitag, den 27. Februar 2009 in
unserem „Winterquartier“ im Landgasthof Böhm, Dorfstraße 4, 3004 Weinzierl. Nüt-
zen Sie die Gelegenheit, mit Ihrem Landesleiter Gerhard, OE3GSU in Ruhe und ent-
spannter Atmosphäre Gespräche zu führen.

+ + +

Besuchen Sie regelmäßig unsere Homepage www.oe3.oevsv.at – Sie werden dort im-
mer die letzten Neuigkeiten finden. Schauen Sie auch unter „Termine 2009“ nach.
Weisen Sie uns bitte auf Veranstaltungen hin, die dort noch nicht angeführt sind. Auf
Packet Radio finden Sie die wichtigsten Informationen in den OE1er und OE3er
Mailboxen unter „OEVSV“.

Eine weitere Informationsquelle sind unsere Rundsprüche. Den Rundspruchplan für
das 1. Halbjahr 2009 finden Sie auf www.echolink.at unter „Termine.QRGs“. Der
LV3-Beitrag zum OE-Rundspruch wird auf Winlink unter der Rubrik AUT_NEWS und
auch in Packet Radio unter „OEVSV“ publiziert. Danke an Gert, OE3ZK (Winlink) und
Josef, OE3OLC (pr-Boxen).

Fred, OE3BMA,
Referat Information,
Webadmin LV3 www.oe3.oevsv.at
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OE 6 berichtet Landesverband Steiermark:
8111 Judendorf , Murfeldsiedlung 39, Tel . 0676/5157899

Einladung zur Landesversammlung 2009

Alle Mitglieder des Landesverbandes Steiermark des ÖVSV sind zur Landesver-
sammlung 2009 am Samstag, den 21. März 2009 mit Beginn um 13.00 Uhr eingela-
den. Die Jahreshauptversammlung 2009 findet im Restaurant Jahnhaus, O.-Kern-
stock-Straße 7A, Bruck/Mur statt. Parkplatzmöglichkeiten sind direkt um das Lokal
vorhanden.
Tagesordnung:

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Begrüßung
3) Totengedenken
4) Rechenschaftsberichte
5) Festlegung des Mitgliedsbeitrages 2010
6) Bericht der Rechnungsprüfer
7) Entlastung des Vorstandes
8) Ehrung verdienter Mitglieder
9) Beschlussfassung über allfällige Anträge

10) Allfälliges
Anträge an die Mitgliederversammlung sind mindestens drei Tage vor der Mitglieder-
versammlung beim Leitorgan (Vorstand) schriftlich, auch per E-mail, einzureichen.
Auf ein Wiedersehen in Bruck/Mur freut sich Ihr Landesverbandsleiter.

Claus Stehlik, OE6CLD

Die Ortsgruppe Bad Ischl – ADL 504 im OAFV gibt bekannt, dass sie ab sofort über
eine neue URL verfügt.

� Unsere neue URL lautet: www.adl504.at

OM Claus (OE5CEN) hat sie uns geschenkt, OM Franz (OE5VFM) hat sie neu gestal-
tet. Dafür beiden unser herzliches DANKESCHÖN!

Nach wie vor sind wir auch über www.qsl.net/adl504 erreichbar, da von dieser URL
eine Weiterleitung auf die neue HP besteht.

Über zahlreiche Besuche auf unserer neuen HP würden wir uns sehr freuen!

vy 55 es 73 (es 88) es gd DX INGO KÖNIG – OE2IKN
Obmann de ADL: 504 im OAFV

E-mail: adl504@oevsv.at – www.adl504.at

OE 5 berichtet Landesverband Oberösterreich: 4941 Mehrnbach
Am Sternweg 12, Tel . 07752/88672, Fax 0732/7090-61711
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schnitt konnte er sich vermehrt seinem bevorzugtem Hobby, dem „Funken“, das er in
jedem freiem Zeitraum nützte und vor allem die Betriebsart CW hatte es ihm beson-
ders angetan, widmen. In den wöchentlichen HF- und VHF-Runden war er stets ein
gerne gehörter Teilnehmer.
„Fritz 2“, wie er von seinen QSO-Freunden genannt wurde, war ein langjähriges Mit-
glied der ADL 802 und auch ein regelmäßiger Besucher der monatlichen Ortsstellen-
Clubabenden. Unser ehrliches Mitgefühl gilt ganz besonders seiner Familie, aus der
er auch seine Lebensfreude bezogen hat.

OE8AAK – Anton

Termine zur ÖVSV-UKW-Meisterschaft 2009

Bewerb Band Datum Zeit

1. Subregionaler Wettbewerb ab 2m 7./8. März 2009 14.00–14.00 UTC

2. Subregionaler Wettbewerb ab 2m 2./3. Mai 2009 14.00–14.00 UTC

Mikrowellen Wettbewerb ab 23cm 6./7. Juni 2009 14.00–14.00 UTC

Alpe Adria UHF ab 70cm 21. Juni 2009 07.00–15.00 UTC

3. Subregionaler Wettbewerb ab 2m 4./5. Juli 2009 14.00–14.00 UTC

Alpe Adria VHF nur 2m 2. August 2009 07.00–15.00 UTC

IARU Region 1 VHF-Wettbewerb 2m 5./6. Sept. 2009 14.00–14.00 UTC

IARU Region 1 UHF-Wettbewerb ab 70cm 3./4. Okt. 2009 14.00–14.00 UTC

Marconi Memorial Wettbewerb (CW) 2m 7./8. Nov. 2009 14.00–14.00 UTC

ADRESSE FÜR LOGS:
• Per mail an: ukw-contest@oevsv.at im EDI-Format
• oder handschriftlich per Post an:

Franz KOCI, Hauptstraße 144, 2391 Kaltenleutgeben

bitte nicht an den Dachverband schicken, da dies die Auswertung verzögert! Es gel-
ten die unter www.oevsv.at – ÖVSV – Referate – UKW-Contest veröffentlichten Teilnah-
mebedingungen.

73 de Franz, OE3FKS

UKW-Ecke UKW-Referat: Peter Maireder, OE5MPL, Tel. 0664/5852438, E-mail ukw@oevsv.at
UKW-Contest: Franz Koci, OE3FKS, Tel. 0664/2647469, E-mail ukw-contest@oevsv.at

144 MHz-Aktivitäten in CW/SSB
jeden Dienstag von 1700–2000 UTC







Karl Hirnschall (OE3HIA) — Raabser Straße 32 — A-3812 Groß Siegharts
Letzter Einreichtermin ist der 31.12.2009
Weitere Infos finden Sie unter www.oe3.oevsv.at/opencms/la_2009_diplom/

Brauchen Sie Sonder-QSL? Informieren Sie sich in diesem Heft unter der Rubrik „OE3
berichtet“ – „Aus unseren Ortsstellen“ – ADL324.

Wir wünschen Good hunting! Fred, OE3BMA
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Satellitenfunk Bearbeiter:
Dr. Viktor Kudielka, OE1VKW, E-mai l sat@oevsv.at

Startankündigung für den 21. Jänner 2009

Nach Mitteilungen von Mineo Wakita, JE9PEL, und Masahiro Arai, JN1GKZ, soll der
Start eines H-IIA F15 Trägers um 03:54(UTC) vom Tanegashima Space Center in Japan
erfolgen. Die Hauptnutzlast ist GOSAT(Greenhouse gases Observing SATellite) IBUKI.
Und hier eine Liste der Sekundär-Nutzlasten:
Satellit Downlink Bake Mode Rufzeichen
KAGAYAKI (Solan Co.) 437.375 437.375 FSK9k6/CW
STARS (Kagawa Univ.) 437.485/465 437.305/275 FM/CW JR5YBN/JR5YBO
KKS-1 (Tokyo MCIT) 437.455 437.385 AFSK/CW JQ1YDG
PRISM (Tokyo Univ.) 437.425 437.250 AFSK/GMSK/CW JQ1YCX
SOHLA-1 (ASTRO TECH.) 437.505 437.505 AFSK/CW
SPRITE (Tohoku Univ.) Scientific observation satellite
SDS-1 (JAXA) Small demonstration satellite
Die Satelliten sollen in eine sonnensynchrone, 660 km hohe zirkulare Umlaufbahn mit
einer Inklination von 98.1 Grad gebracht werden. Die Umlaufperiode wird 98 Minuten
betragen.
Die Satelliten sind durchwegs größer als Cubesats und hier folgen noch einige De-
tails sowie Hinweise auf die homepages im Netz.

– Kagayaki
31×31×35cm, 28kg
http://www.sorun.co.jp/kagayaki/top.html sorry, nur Japanisch

– STARS �Space Tethered Autonomous Robotic Satellite�

KU (Mother Satellite) 16×16×25cm
KAI (Daughter Satellite) 16×16×15cm
http://stars1.eng.kagawa-u.ac.jp/english/index.html

– KKS-1 �Kouku-Kousen-Satellite-1�

15×15×15cm, 3kg
http://www.kouku-k.ac.jp/~kks-1 sorry, nur Japanisch

– PRISM �Pico-satellite for Remote-sensing and Innovative Space Missions�

20×20×40cm, 8kg
http://www.space.t.u-tokyo.ac.jp/prism/main-e.html

– SOHLA-1
http://www.sohla.com/docs/index.php

























QSL – I n f o
3B8GT Alexey Averkin, P.O. Box 10, Queen Mary Avenue, Floreal, Mauritius
3C7Y EA5BYP, Elmo Bernabe Coll, P.O. Box 3097, 03080 Alicante, Spain
3D2AA Aisea Aisake, P.O. Box 786, Navua, Fiji
3DA0TM Andy Cory, P.O. Box 1033, Mbabane, Swaziland
3DA0ZO HP1WW, Olli Rissanen, Apartado 0860-00432, Villa Lucre, Panama,

Panama
3V8SS RW4WM, Dmitry Zakharov, P.O. Box 5991, Izhevsk, 426075, Russia (nur

für Aktivitäten vom 2.–10. Oktober 2007 aus Sousse!)
4S7NE Nelson Ranasinghe, 18 Katana Housing Scheme, Demanhandiya

11270, Sri Lanka
5L2MS PA3AWW, Henk van Oosterhout, Meelbeshof 8, 3355 BD Papendrecht,

The Netherlands
5U5U Christian Saint-Arroman, Chemin de Mousteguy, F-64990 Urcuit, France
5W1SA JH7OHF, Katsu Ono, 15-10 Gamokotobuki, Koshigaya, Saitama 343-0836,

Japan
5X4X DF5GQ, Heiner Spaeth, Alpenstraße 37, D-78194 Immendingen-Hattin-

gen, Germany
5Z4/RW1AU K5XK, Ron Evans, 2 Pembroke Drive, Bella Vista, AR 72715-8823, USA
6C60A N5FF, Saad Mahaini, 428 Brook Glen Dr., Richardson, TX 75080, USA
7X0RY Frantisek Pubal, c/o Zuzana Rybarova, P.O. Box 109, 11121 Praha 1,

Czech Republic
9G5SW OK1DOT, Petr Gustab, P.O. Box 52, Cesky Brod 282 01, Czech Republic
9L1X I2YSB, Silvano Borsa, Viale Capettini 1, 27036 Mortara PV, Italy
9U0A DL7DF, Sigi Presch, Wilhelmsmühlenweg 123, D-12621 Berlin, Germany
A35MZ VK2CCC, Tomas Magyla, 26 Simon Place, Hornsby Heights, NSW-2077,

Australia
A45XR Chris Dabrowski, P.O. Box 2038, CPO 111, Oman
BU2AI Jenchieh Hsing, P.O. Box 51-41 Taipei, Taipei City 11099, Taiwan
C50C OM2FY, Branislav Daras, P.O. Box 6, Bratislava 28, 82008, Slovakia
C52C OM2FY, Branislav Daras, P.O. Box 6, Bratislava 28, 82008, Slovakia
D4C IZ4DPV, Massimo Cortesi, P.O. Box 24, 47100 Forli’ Centro - FC, Italy
E44M IZ0BTV, Simone Bzarri, P.O. Box 51, Grottaferrata 00046 (Roma), Italy
FJ5DX Phil Delcroix, P.O. Box 213, F-97096 Saint-Barthelemy Cedex, France
FT5YI F4EGX, Nicolas Chatelain, 1D rue des Vosges, 67800 Hoenheim, France
H40MY OM2SA, Juraj Sipos, 93013 Trhova Hradska 550, Slovakia
H44MS Bernhard Stefan, Möggenweilerstr. 18, D-88677 Markdorf, Germany
HQ9R HR2RCH, Radio Club de Honduras, P.O. Box 273, San Pedro Sula, Cor-

tes, Honduras
JD1BMM Masafumi Ishihara, 2-305 Loran, 2-5-35 Miyazaki, Chuo-ku, Chiba

260-0806, Japan
K2RET Bob Tomkovich Jr., 405 Hemlock Dr., Lanoka Harbor, NJ 08734, USA
P29NI G3KHZ, Derek Cox, 18 Station Road, Castle Bytham, Grantham, Lincs

NG33 4SB, United Kingdom
P29VCX SM5CVX, Hans Olof Hjelmstrom, Kalltorpsv. 2, 543 35 Tibro, Sweden
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A-Ha! Soooo ... (einfach) ist das!

Amateurfunk – ein technisches Hobby

Wenn du nicht ganz sicher bist, so weißt du es
eben nicht, sondern du vermutest es nur.

Sir Karl R. Popper

Wird über Antennen und Anpassung gesprochen so wird meist das Koaxkabel nur so
nebenbei erwähnt. Kommt dann die Frage „wissen Sie über Koaxkabel Bescheid?“,
so erhält man fast immer als Antwort „sicher, RG-58C/U und RG-213U sind 50 Ohm
Kabel und RG-11U hat 72 Ohm“ und dann noch „was sonst ist da noch zu wissen?“
Ganz so einfach sollte man es sich nicht machen – denn da gibt es noch „Einiges“
mehr!

Zuerst ist RG-213U kein 50-Ohm-Kabel; genau ausgedrückt: es hat 50 Ohm „Charak-
teristische Impedanz“. Diese scheinbare Wortklauberei kann am besten durch die
Abb. 1 verdeutlicht werden. Es wird ein langes Stück RG-213U-Kabel mit einer 50-
Ohm-Kunstantenne abgeschlossen. Wird jetzt am Kabel-Eingang mit einer Impe-
danz-Messbrücke gemessen, so zeigt diese 50 Ohm Impedanz. Natürlich ist das ge-
nau der Wert den wir erwarten und möglicherweise wundern Sie sich, warum dies
aufgezeigt wird. Geduld bitte. Jetzt schließen wir an das selbe Stück Koaxkabel einen
Widerstand mit 100 Ohm an – siehe Abb. 2.

Welchen Wert zeigt jetzt die Impedanz-Messbrücke am Kabel-Eingang an? 50 Ohm ?
100 Ohm ? 200 Ohm ? Wenn Sie jetzt eine Antwort darauf wissen – irgendeine Antwort
– so ist es dringend empfohlen weiterzulesen. Auf diese Frage gibt es gar keine Ant-
wort! Es gibt darum keine Antwort, da das Problem zu wenig genau definiert ist um
eine Lösung zu ermöglichen. Um zu wissen, welche Impedanz am Kabel-Eingang der
„50-Ohm-Leitung“ besteht, muss die „elektrische Länge“ des Koaxkabels bekannt
sein. Die „elektrische Länge“ wird in Wellenlängen angegeben. Jede physikalische
Länge des Koaxkabels hat eine elektrische Länge, welche sich mit der Frequenz än-
dert. Ein Koaxkabel mit „einer Wellenlänge“ bei einer gegebenen Frequenz ist dann
bei doppelter Frequenz „zwei Wellenlängen“ lang.

Das „50-Ohm-Koaxkabel“ mit 100 Ohm Widerstand am Kabelende abgeschlossen,
lässt interessante Dinge entlang des Koaxkabels erscheinen. Dazu die Abbildung 3
(nächste Seite).

Ist das Koaxkabel 1/4-Wellenlänge lang, so messen wir mit der Impedanz-Messbrü-
cke 25 Ohm am Koaxkabel-Eingang. Bei 1/2-Wellenlänge zeigt die Impedanz-Mess-
brücke 100 Ohm. Ist das Koaxkabel 1/8-Wellenlängen lang, so zeigt die Impedanz-
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Messbrücke 40 Ohm in Serie mit einer Kapazität und bei 3/8-Wellenlänge 40 Ohm in
Serie mit einer Induktivität. Dies wiederholt sich mit jeder halben Wellenlänge entlang
des Koaxkabels.

Dieses Beispiel verwendet am Ende des Koaxkabels eine Last, die größer ist als die
„charakteristische Impedanz“ des Koaxkabels. Wird nun am Ende des Koaxkabels
eine Last (Widerstand) niedriger als die „charakteristische Impedanz“ verwendet, so
verändert sich die Impedanz auf der Eingangseite des Koaxkabels wie in Abb. 4
dargestellt.

Jetzt nochmals zurück zum Ausdruck „charakteristische Impedanz“ : Die „charakter-
istische Impedanz“ eines Koaxkabels ist nur von den geometrischen Abmessungen
(Durchmesser von Innenleiter und Außenleiter) und dem verwendeten Dielektrikum
bestimmt; es ist jener Wert, welcher als Abschluss-(Last)-Widerstand verwendet, die
Eingangsimpedanz unabhängig von der elektrischen Länge des Koaxkabels macht.
Der „Verkürzungsfaktor“ bestimmt den Unterschied zwischen physikalischer und
elektrischer Länge.

Es wird jetzt offenbar, dass ein fehlangepasstes Koaxkabel (= Antenne mit nicht 50
Ohm Widerstand) am Eingang (also auf der Transceiver-Seite) zu einer Eingangsim-
pedanz-Änderung führt und etwas mit dem vielverwendeten Ausdruck „Stehwel-
len-Verhältnis“ zu tun hat. Zudem besteht nur bei Resonanz (der Antenne) ein
„reeller“ (= rein ohmscher) Widerstand und nur ein solcher kann Leistung aufneh-
men. Eine nicht aufgenommene Leistung der Antenne kann sich aber nicht „in Nichts“
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auflösen. Energie (= gespeicherte Arbeit/Leistung) kann nur umgewandelt werden –
weder gewonnen noch verbraucht.

Nehmen wir das Beispiel mit dem 100 Ohm Abschluss am Koaxkabelende. Da die
Leistung an jedem Punkt an jedem Punkt des Koaxkabels konstant sein muss und der
Widerstand und die Reaktanz (= der nichtreelle Anteil) sich entlang des Koaxkabels
ändert, müssen sich auch Spannung und Strom entlang des Koaxkabels ändern. Be-
trägt die Leistung 100 Watt, so erhalten wir

I
N
R

A= = =100
100

1

U N R V= × = × =100 100 100

Eine 1/4-Wellenlänge entfernt von der Antenne (= Last) zeigt das Koaxkabel 25 Ohm
und ergibt die Rechnung (so wie oben ausgeführt) 2 Ampere und 50 Volt. Eine
1/2-Wellenlänge entfernt erscheinen wieder 1 Ampere und 100 Volt. Man erkennt,
dass sich Strom und Spannung entlang des Koaxkabels ändern und weiters, dass
diese Werte gemessen werden können. Das Stehwellenverhältnis SWR ist das Ver-
hältnis von maximalen Strom zu minimalen Strom, bzw. von maximaler Spannung zu
minimaler Spannung. Im oben angeführtem Fall ist das Spannungs-Stehwellenver-
hältnis VSWR 2:1 (100 zu 50) und auch gleichzeitig das Verhältnis der ohmschen Last
zur charakteristischen Impedanz. Es kommt immer auf das gleiche hinaus: das SWR
ist immer das Verhältnis der Fehlanpassung zwischen Antenne (Last) und Koaxkabel.

Und noch etwas wird deutlich: das SWR der Antenne kann man nicht durch verändern
der Koaxkabellänge ändern – das SWR wird einzig und allein durch die Antenne (Last)
bestimmt.

Nicht von der Antenne aufgenommene Leistung kann sich nicht „in Nichts“ auflösen.
Energie (= gespeicherte Arbeit/Leistung) kann nur umgewandelt, weder gewonnen
noch vernichtet werden. Das Koaxkabel ist als Energie-Transportweg also gleichzei-
tig Energiespeicher (wie das Gas in der Gasleitung) – und hat auch Verluste. Diese
werden in Wärme umgesetzt. Um die Überlegungen einfach zu halten und nicht zu
komplizieren wurden einige Punkte außer Acht gelassen – so z.B. die Aussage: Die
charakteristische Impedanz ist jener Wert, welcher als Abschluss-(Last)-Widerstand
verwendet, die Eingangsimpedanz unabhängig von der elektrischen Länge des Ko-
axkabels macht. Dieser Satz ist nur gültig für eine verlustfreie Leitung. Jedes Koax-
kabel hat Verluste. Diese Verluste steigen mit dem SWR.

Alle Überlegungen gelten auch für „offene Speiseleitungen“, wie 300 Ohm, 450 Ohm
oder 600 Ohm Hühnerleitungen. Bei diesen (offenen Speiseleitungen) ist auch die
Resonanz der Antenne nicht wichtig, wenn eine „abgestimmte“ Speiseleitung ver-
wendet wird (vollsymmetrisches Anpassgerät). Das bedeutet nicht, dass eine „kurze
Antenne“ an Stelle einer Antenne in der „vollen Länge“ ohne Nachteil verwendet wer-
den kann. Wird der ohmsche Widerstand des Antennendrahtes und der Speiselei-
tung größer als der Strahlungswiderstand der Antenne, so wird der Großteil der
Sendeleistung im Wärme umgesetzt.

Und wieder einmal : A-Ha! Soooo ... (einfach) ist das! OE5DI Gunny
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Drahtantennen – ungewöhnliche
Materialien für Spreizer und
Mittel-Isolator

Von Ing. Hermann Fischhuber – OE1HFC

Hühnerleiter

Noch leichter und mit jeder Art Draht lässt sich
eine Hühnerleiter mit Spreizern aus Streifen von
Mineralwasserflaschen mit Löchern und Schlit-
zen zur Aufnahme der Leiter basteln (habe gera-
de kein Bild, daher ein Versuch einer Skizze mit
den Zeichen der Tastatur).

Die Breite des Streifens richtet sich nach Steifig-
keit des Drahtes. Die Länge des Streifens wird
durch den Abstand der Drähte je nach gewünsch-
tem Wellenwiderstand bestimmt.

Dann mit der Lochzange je Drahteinführung 2 kleine Lö-
cher stanzen und die Verbindungslinie aufschneiden.
Draht U-förmig falten und durch den Schlitz stecken, so
dass er am Ein- und Ausgang jeweils in den gestanzten Lö-
chern zu liegen kommt. Draht strecken. Durch die Steifig-
keit des Kunststoffes schließt sich der Schlitz und hält den
Draht. Durch Zusammendrücken des montierten Spreizers
kann man ihn leicht auf der Leitung justieren.

Der Spreizer kann dann noch zur weitern Gewichtserspar-
nis und zur Verringerung der Windangriffsfläche in der Mit-
te weitere Löcher erhalten.

Die Spreizer sollten in ihrer Längsrichtung aus der Fla-
schen-Längsrichtung ausgeschnitten werden. Damit erhal-
ten sie die nötige Steifigkeit und Spannkraft um den Draht
zu halten.

Das Ausgangsmaterial ist elektrisch nicht opti-
mal, aber es funktioniert, auch mit 100 W, ist prak-
tisch unzerbrechlich und hat auch schon die
schwersten Stürme überstanden. Die flexiblen
Spreizer erlauben auch das Aufwickeln auf dem
„Knochen“, aus einem Farbkübeldeckel ausge-
schnitten. Damit ist alles flach und flexibel z.B. für
SOTA im Rucksack zu verstauen.

Für eine 100 % unverlierbare Version wird links und rechts am Spreizer noch eine
hammerkopfartige Form angeschnitten, die dann unter den Leiter zurückgeklappt
wird und so das Herausziehen des Drahtes aus dem Schlitz verhindert.
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HUANCAYO (PRU)
123456789012345678901234

30 ........................
29 ........................
28 ........................
27 ...........00...........
26 ...........0000.........
25 ..........01110.........
24 ..........011110........
23 ..........122110........
22 ..........1222210.......
21 ..........2222211.......
20 ..........23322210......
19 ..........33332221......
18 .........03####2210.....
17 .........0#33333221.....
16 .........133333#3210....
15 .........2433333#2210...
14 .0...000.2433333332210..
13 111..211034322223#322111
12 222113221332222223333222
11 343224432#32111123#33333
10 5544455433210000123#4444
9 66555#65331.....0124#555
8 ###667##42.......0235###
7 777##876#1........025677
6 888778863..........14677
5 888888862...........2578
4 88888884............0467
3 77777771.............146
2 4444444................2

123456789012345678901234

MELBOURNE (AUS) S.P.
123456789012345678901234

30 .......0................
29 .......0................
28 ......010...............
27 ......0100..............
26 .....01110..............
25 .....012110.............
24 .....112210.............
23 .....1222210............
22 ....012222110...........
21 ....0223322100..........
20 ....12233322110.........
19 ...0122#33332110........
18 ...012#3#333322110......
17 000122233#443332210....0
16 10112#233344443332100..1
15 1111222233#45444332210.2
14 21122122234#555544332102
13 2222#1112345##6555443213
12 22211000134566##65554323
11 22210...02456777##655433
10 #11#.....135777777##643#
9 2##.......2577888777#543
8 00........14678888887##2
7 ...........3678988888531
6 ...........157899888852.
5 ............46788888840.
4 ............1468888882..
3 .............14666666...
2 ...............233333...

123456789012345678901234

MELBOURNE (AUS) L.P.
123456789012345678901234

30 ........................
29 ........................
28 ........................
27 ........................
26 ........................
25 ........................
24 ........................
23 ........................
22 ..................0.....
21 ..................0.....
20 ...........0000..000....
19 .......0...0000..010....
18 ......01...111100111....
17 ......11...1111001110000
16 00....220..2111001110010
15 110..0331.02211101110011
14 111001342012211101110111
13 222112443112211001110112
12 222223554222111000000012
11 222224##422##00..0#0.012
10 2223345653210##..#.#..11
9 12233#66#320...##...#.01
8 ###23566532..........###
7 ..1##5665##.............
6 ...0255642..............
5 ....044530..............
4 .....2231...............
3 ........................
2 ........................

123456789012345678901234

NEW YORK (USA)
123456789012345678901234

30 ........................
29 ........................
28 ........................
27 ........................
26 ........................
25 ........................
24 ........................
23 ........................
22 ........................
21 ........................
20 ........................
19 .............000........
18 .............0110.......
17 ............01211.......
16 ............122220......
15 ...........02233310.....
14 ...........123333210....
13 ..........123###4321....
12 .........0233444#43210..
11 000.....0123#4444#432210
10 22211111123#344455544332
9 333332322333333455#55544
8 5554444434#33233456#6655
7 666665654#3211123567###6
6 #########421...02457777#
5 88888776431.....02477888
4 8888888631........267888
3 888888850..........46788
2 66666661............3566

123456789012345678901234

PRETORIA (AFS)
123456789012345678901234

30 ..........0000..........
29 .........01110..........
28 ........0111110.........
27 ........0122210.........
26 .......012222210........
25 .......012233220........
24 .......122333321........
23 ......0223333332........
22 ......12334##4320.......
21 ......133##44#431.......
20 ......23#44444#420......
19 .....0234444554431......
18 .....13#4444555#42......
17 .....13444455555430.....
16 .....2#444455556#31.....
15 .....344444455565421....
14 0...0344444455666#321000
13 2...1#444444456776432212
12 3..024443333455776#43333
11 4102344332233457776#5444
10 #313#432211223578776##5#
9 6434532100001247888776#6
8 7#5#531......13788887777
7 86#751........1688888888
6 97784..........688999988
5 98883..........478999999
4 98880..........157899999
3 8888............25788888
2 6666.............0366666

123456789012345678901234

SAN FRANCISCO (USA) S.P.
123456789012345678901234

30 ........................
29 ........................
28 ........................
27 ........................
26 ........................
25 ........................
24 ........................
23 ........................
22 ........................
21 ........................
20 ...............0........
19 ...............10.......
18 ..............0110......
17 ..............1220......
16 .............023210.....
15 .............1233210....
14 ............023443210...
13 .....00000..1334432210..
12 100.0111110123###4322111
11 22211333222234445#433222
10 3333344433333#4454#43333
9 5444455544334444444#4445
8 655556665444#4444444#456
7 ###6########443333344###
6 777#77776544431122234467
5 88877887643322....012367
4 8888888753210.......0167
3 777777752.............46
2 55555552...............2

123456789012345678901234
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SAN FRANCISCO (USA) L.P.
123456789012345678901234

30 ........................
29 ........................
28 ........................
27 ........................
26 ........................
25 ........................
24 ........................
23 ....0...................
22 ....00..................
21 ....0000.......000......
20 ....1000000....100000000
19 0..011000000...111000000
18 000011100000..0211100000
17 0001111111100.1221111111
16 110111111111001321111111
15 111111111111102322111111
14 1111#0001111112321111111
13 111100000001113421110000
12 01100#000001113##1000000
11 0000..#####011442###....
10 #.0#.......#01#31...####
9 .............1430.......
8 .##.........##32........
7 ..............31........
6 ..............1.........
5 ........................
4 ........................
3 ........................
2 ........................

123456789012345678901234

TOKYO (J)
123456789012345678901234

30 ........................
29 ........................
28 ........................
27 ........................
26 ........................
25 ........................
24 ........0...............
23 .......01...............
22 ......0110..............
21 ......0121..............
20 ......12320.............
19 .....022321.............
18 .....12343200...........
17 ....0233#4311...........
16 ....123#543220..........
15 ....13#45#43310.........
14 ...023445544321100000..0
13 10013#4565#4432211111001
12 211234456655544333332222
11 32233445666#655444444333
10 3333#3446666##6555555444
9 43333334566677#666666555
8 #33#32235666777######66#
7 4##221124566788877777##5
6 43210...2456788888888875
5 310......244788888888874
4 1.........12678888888863
3 ............46777777775.
2 .............2555555551.

123456789012345678901234

HAWAII (USA)
123456789012345678901234

30 ........................
29 ........................
28 ........................
27 ........................
26 ........................
25 ........................
24 ........................
23 ........................
22 ........................
21 ........................
20 ........................
19 ........................
18 ........................
17 ........................
16 ........................
15 .................0......
14 ................01......
13 .....100.0......1210....
12 .....2211110000123210000
11 00..13322222212244211111
10 110124433333333455322221
9 22224#5444444445###32222
8 233356#####4455#664#2222
7 ##44#776555####67643####
6 23##67766555567786321111
5 02567886544456778620...0
4 .04577764333457784......
3 ..24666420.0146672......
2 ...0344.......444.......

123456789012345678901234
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HAM-Börse
Unentgeltliche Verkaufs-, Kauf- oder Tauschgesuche (nur für ÖVSV-Mitglieder)
Annahme nur mit Mitglieds-Nr. entweder schriftlich an QSP, 1060 Wien,
Eisvogelgasse 4/1 oder Fax 01/999 21 33 oder E-mail qsp@oevsv.at

OE5BTM – Walter Brenner, 4800 Attnang-Puchheim, Siedlergasse 19; VERKAU-
FE: Doppelnotchfilter-Doppelpeakfilter DIERKING GD 82 NF 12 Volt mit Manual
NP € 160,- FP zuzüglich Versandkosten € 40,-. Technisch und optisch einwandfrei,
weil wenig benutzt. SUCHE von KENWOOD: Stationslautsprecher SP 430, Tischmi-
krofon MC-60A, MC 80, MC 85 und SSB-Filter 1,8 kHz für TS 430 S YK-88 SN.
� 06641641885 oder E-mail w.bre@inode.at

OE1KLW – Wilhelm Kapral, � 0664/1830240, Muhrhoferweg 7/14/20, 1110 Wien.
BIETE: Canon Tel-Fax-Kopierer Type B120, 50 Blatt Normalpapier mit 2 neuen To-
nerpatronen BX3, neuwertig € 40,-. SUCHE: Canon digital IXUS 400 Kamera.

VERKAUFE ICOM IC-U82 mit DIGITAL-UNIT UT-118 (D-STAR*): Neupreis: € 180,-;
Gerät plus € 269,-; Digitalunit Preis: € 300,-. Beschreibung: Das Gerät ist neuwertig
und hat keinerlei Gebrauchspuren. Habe bis jetzt auch immer entsprechende „Akku-
pflege“ betrieben. Kontakt: oe3gkb@oevsv.at oder � 0680/2036605, Klaus Göringer.

OE2IJL – Ing. Eberhard ILLMER, � 0664/3077862 bzw. E-Mail: oe2ijl@oevsv.at,
VERKAUFT: KENWOOD TRX TS 690S (KW incl. 6-m-Band) überkomplett alles Origi-
nal + Originalteile (Antennentuner, CW + SSB Filter, Lautsprecher, Kopfhörer, home-
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made CAT Interface) VB € 1090,- (Details per Mail bzw. siehe http://www.oe2ijl.ill-
mer.eu uter Hambörse.) ICOM IC-T22A 2-m-Handfunkgerät in USA-Ausführung =
USA-Sendebereich VB: € 90,-. Entwicklungssystem für Basic Emuf 8052 AH (aus
MC) komplett aufgebaut. (Echtzeituhr, DA-, AD-Wandler usw.) gegen faires Gebot.

OE3IGW – Alois, � 0676/6356288, oe3igw@utanet.at, VERKAUFT: Stahlgittermast,
stabile Ausführung, zerlegbar, mit Kabel und Steigsprossen, ca. 26 m hoch, unten
ca.1,6×1,6m nach oben verjüngt bis 50×50cm, längstes Element 6 bzw. 2×4= 8m,
LKW-Zufahrt ok, Preis € 999,-. Kenwood TS-130s 80-10m Band, SSB,CW, 10-100
Watt, mit Handmikro, Preis € 270,-. PTC-2pro multimode Modem für KW + UKW, mit
Original-Zubehör und inkl. Paktor Lizenz und 2 weiteren DSP Packet Radio Modems
auch für Gateway, neuwertig, € 1120,- (Neupreis € 1229,-). Icom IC-471H 70 cm all-
mode defekt € 270,-.

OE4KHB – Kurt Haider, � 0650-9581005, E-Mail oe4khb@gmx.net, VERKAUFT: Soft
Rock RXTXv6.2 Version 15/17m, MF 21060 und 18105 kHz € 60,-. Die Platine wurde
fertig aufgebaut aus DL bezogen. (Neu!) Info: http://softrock.raisdorf.org/RXTXv6-2.html

Aus Platzgründen abzugeben: Zeitschrift „Funk“ Jahrgang 2004, Zeitschrift „Funk-
amateur“ Jahrgänge 2003–2007 (komplett, ufb) sowie die CDs „Flying Horse“ (DIE
Callbook CD über Jahre) Callbook 1999, Callbook 2000, Callbook Winter 2001 und
Callbook Winter 2002. Postversand oder Abholung in Wien. Bitte Eure Angebote per
E-mail: oe1weu@qsl.net, Wolfgang OE1WEU.

OE5CFM – VERKAUFT: HY-Gain LP1010AN, 14-El-Logperiodic, 10–30 MHZ, 4.5–
5 dBd, NP € 1970,- / VK € 1200,-. Tuner MFJ 989C, Rollspulen, neuwertig, 3 kW,
€ 350,-. THF7E, Kenwood 2/70 mit Mike SMC-33 und 2. Akku, neuwertig, € 270,-.
� +437724-2406, E-mail: Zarbl.Fritz@aon.at.

OE3ORA – Rudolf Weber, VERKAUFT: Koffertonbandgerät REVERE Modell 100
komplett (antik) 110 Volt; GP Antenne umgebaut auf 52 MHz; div. Messgeräte wie
LUXmeter, VARIOmeter, 2-Strahl-Oszilloskope, FLUKE Unniversalmessgeräte, div.
Relais, Trafos u.v.m. Detailliste bitte per E-mail anfordern. ruweber@a1.net, � 0664
44 33 089.

OE5KRO – Gerhard Kröswagn, 4723 Natternbach, oe5kro@oevsv.at, SUCHE: Ken-
wood TR 851E, 70 cm Allmod Mobilgrät. 4-fach PL-Umschalter (schwere Ausfüh-
rung) für die Zusammenführung mehrerer Antennen auf einen Transceiver. Verkaufe
verschiedene Netzgeräte gebraucht mit ca. 3–5 A / 13.8V Preis je nach Art und Lei-
stung per Stk. ca. 15 bis 20€.

OE1FWB – Franz Wieronski, 1160 Wien, Friedmanngasse 35/4, � 01/4023048, VER-
KAUFT: 2 Stk. A-148-3S/2m Yagi-Antennen, 7.8 dBd, pro Stk. € 15,-. THETA 350
Funknachrichten Comp. f.d. Empfang v. Funkfernschreiben, Morsezeichen und AS-
CII-Signalen, € 80,-. Wavecom Fernschreib-Superdecoder m. Manual, voll bestückt
A, B, C, D, Eproms, € 200,-. YAESU KW-Transceiver FT-1000 MP, 100 W, € 1.800,-. YU-
PITERU Multi-Band Handscanner MVT-9000/100 kHz – 2,039 GHz, € 125,-.
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